
140/132-133

[lb. ss d]

ahn Wuchengeldt hat Er Empf[angen] 152  13
ahn tappen hat Er Empf[angen]   5  12__________ ______________________

Er hat Empfangen 300  18  4
Er soll haben für sein Soldt 216__________ ______________________

Er bleibt Schuldig  84  18  4

1696 Folget dess Geörg Richters Rechnung
Er bleibt Schuldig Vom 1695 Jahr
nehmlich 84 fr. 18 stüber 4 d  84  18  4
Weiters hat Er Empfangen Erstlich
einen Neüen Houth   3   5
für Sein behenck Zu Waschen   1   6
für Sein harnisch zu accomodirn   1  15

den 13 hornung für ein hembt Undt 2 gravaten   3  13
Ersten mertz für ein parr blaue strimpf   2   7

für sein harnisch zu fercken   3
für Spitahl undt becken   1   1
ahn Wuchengeldt hat er Empfangen  27__________ ______________________

Er hat Empfangen 128   5  4
Er soll haben für 3 monath  56__________ ______________________

Er bleibt Jn allem Schuldig  72   5  4
J Hornberger secretarij Von der Compag. bezeüget
Jch Unterschribener Leüt. Unter H haubtman Zurlauben Quardj Compag.
bezeüge hirmit das ich diese Rechnung auff dass treüwlichste hab la-
sen aus dem haubt Rodel auss Ziehen geben zu ...

[gez.] Kreüell
Jn abreiss Hat Er Von Herrn Hauptman Empfangen   3  12__________ _______________________

Er bleibt Hirmit in allem schuldig  75 [17  4]
[gez.] Kreüell Lieutenant"

1) Die in der Folge in eckige Klammern gesetzten Betragsangaben sind seit
deren Transkription zerstört bzw. verloren gegangen.

AH 140, 339 und 345

133

1654 August

SCHREIBEN1 VOM FRANZ. AMBASSADOR, [JEAN] DE LA BARDE, [AN AM-
MANN UND RAT VON STADT UND AMT ZUG?]

s. Zurlaubiana AH 24/1112

1) Während es sich bei Zurlaubiana AH 24/111 um die von Stadt- und Amtsrat
Beat II. Zurlauben angefertigte Übersetzung aus dem Französischen han-
delt, haben wir es hier mit AH 140/133 um deren von Karl Moos erstellten
Kopie zu tun.



2 ) Hier in ÄH 140/133 wird das Bündnis der eidg . Orte
fälschlich ins Jahr 1594 datiert , richtig aber ist
angegeben - das Jahr 1564.

AH 140 , 340

it König Karl IX.
wie in AH 24/111
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